
Viele Produkte unseres täglichen Lebens werden mit dem Begriff 
Nachhaltigkeit beworben. Unternehmen haben den Anspruch, 
ihre Strategien an Nachhaltigkeit auszurichten. Doch was bedeu-
tet dies genau? Ist es nur ein schöner Farbanstrich oder ste-
cken dahinter durchdachte Konzepte? Hat die Wirtschaft einen 
Wettbewerbsvorteil, wenn Unternehmen und Produkte nachhaltig 
ausgerichtet werden? Muss ein Unternehmen nachhaltig handeln, 
um in der Zukunft erfolgreich zu sein und zu bleiben und was ist 
dafür zu tun? Oder gehört es einfach zum heutigen Lifestyle dazu, 
sich mit dem „Label“ Nachhaltigkeit zu schmücken? 

                       zu den Themen

  Nachhaltigkeit und     

                   Unternehmerische
      Verantwortung

Um diesen Fragestellungen nachzugehen, steht der diesjährige 
econsense-Journalistenpreis unter dem Motto: Wettbewerbsvor-
teil Nachhaltigkeit – Zahlt Verantwortung sich aus?      

Die Ausschreibung steht Journalistinnen und Journalisten offen, 
die sich dieser und ähnlichen Fragen rund um die Rolle von Un-
ternehmen durch verschiedenartige Beiträge gewidmet haben. 
econsense – Forum Nachhaltige Entwicklung der Deutschen 
Wirtschaft e. V. lobt 2010 den Preis im siebten Jahr in Folge aus. 

Ausschreibung   2010

Journalistenpreis

Wettbewerbsvorteil Nachhaltigkeit – Zahlt Verantwortung sich aus?

econsense
  Journalistenpreis



econsense – Forum Nachhaltige Entwicklung der Deutschen 
Wirtschaft e. V. ist ein Zusammenschluss global agierender 
Unternehmen und Organisationen der deutschen Wirtschaft, die 
gemeinsam die Leitbilder Nachhaltiger Entwicklung und Corporate 
Responsibility fördern wollen. Gegründet im Jahr 2000 auf 
Initiative des Bundesverbandes der Deutschen Industrie e. V., ist 
econsense heute eine der führenden Unternehmensplattformen 
für den offenen Dialog mit Politik, Wissenschaft, Medien und 
gesellschaftlichen Gruppen zu Nachhaltigkeit und Unterneh-
mensverantwortung. Wir wollen das Verständnis füreinander 
verbessern und nachhaltige Lösungen beschleunigen. In den 
Dialog bringen wir die Lösungskompetenz und Erfahrung der 
Unternehmen ein, die mit ihrer Innovations- und Investitionskraft 
eine besondere Verantwortung für das Gelingen einer nach-
haltigen Entwicklung tragen. Gemeinsam wollen wir die große 
Gestaltungsaufgabe unserer Zeit, weltweit einen fairen Aus-
gleich zwischen wirtschaftlichen, gesellschaftlichen und ökolo-
gischen Ansprüchen zu finden, angehen.

Mitglieder:

Allianz · BASF · Bayer · BMW Group · Bosch · Deloitte
Deutsche Bahn · Deutsche Bank · Deutsche Börse
Deutsche Telekom · DuPont · EnBW · E.ON · Ernst&Young
Evonik Industries · HeidelbergCement · Linde · Lufthansa
Pricewaterhouse Coopers · RWE · SAP · Siemens · Tetra Pak 
ThyssenKrupp · TUI · Verband der Chemischen Industrie
Vodafone · Volkswagen

econsense | Forum Nachhaltige Entwicklung 
der Deutschen Wirtschaft e. V. 
Geschäftsstelle, Breite Straße 29, 10178 Berlin 
Telefon: (030) 2028-1474 · Fax: (030) 2028-2474
info@econsense.de · www.econsense.de

Die Jury
Die Jury setzt sich zusammen aus Vertreterinnen und Vertretern 
von Medien, Wirtschaft, Politik, Wissenschaft und Zivilgesellschaft:

 Volker Angres, Leiter der ZDF.umwelt-Redaktion
 Volker Bormann, Leiter Beilagenredaktion der

 Financial Times Deutschland 
 Mila Dahle, Leiterin Konzern-Umweltmanagement /  

 Nachhaltige Entwicklung der TUI AG 
 Jacob Radloff, Chefredakteur der Zeitschrift

 Politische Ökologie
 Prof. Dr. Stefan Schaltegger, Leiter Center for Sustainability  

 Management (CSM), Leuphana Universität Lüneburg 
 Christian Schaudwet, Rat für Nachhaltige Entwicklung
 Olaf Tschimpke, Präsident des Naturschutzbundes  

 Deutschland e. V.

Was wird prämiert?
Eingereicht werden können Beiträge aus Print und Internet, TV 
und Hörfunk, die mit Sachverstand, kritischem Urteilsvermögen 
und Stilsicherheit überzeugen. Preiswürdig sind nicht nur ausge-
feilte „Meisterstücke“, sondern auch gekonnte Alltagsarbeiten. 
Wir suchen journalistische Veröffentlichungen, denen es gelingt, 
die unternehmerischen Aspekte nachhaltigen Handelns her-
auszuarbeiten. Dazu gehört, Inhalte auch entlang der Begriffe 
Nachhaltigkeit und Corporate Responsibility darzustellen und 
diese Konzepte und Leitbilder als solche bekannt zu machen. Die 
Verwendung der Begriffe ist jedoch nicht obligatorisch.

Es werden ein Haupt- und ein Nachwuchs-Sonderpreis ausge-
lobt. Die Preisträger werden von einer unabhängigen Jury unter 
Ausschluss der Öffentlichkeit ermittelt und im Rahmen einer 
öffentlichen Preisverleihung im November 2010 bekannt gegeben.

Der Hauptpreis für den besten Beitrag ist mit einem Preisgeld 
von 3.000 Euro dotiert. Es werden alle Einsendungen, die den 
Teilnahmebedingungen genügen, berücksichtigt.

Zusätzlich wird ein Sonderpreis in Höhe von 1.500 Euro vergeben. 
In die Auswahl kommen die den formalen Kriterien genügenden 
Einsendungen von Journalistinnen und Journalisten, die zum 
Zeitpunkt der Veröffentlichung ihres Beitrags nicht älter als 30 
Jahre waren. Wettbewerbsbeiträge von Autorengruppen werden 
nur dann für den Nachwuchs-Sonderpreis zugelassen, wenn alle 
Autoren zum Zeitpunkt der Veröffentlichung nicht älter als 30 
Jahre waren. 

Hauptpreis und Nachwuchs-Sonderpreis können nicht an die-
selbe Person vergeben werden.

Die Preise

Teilnahmebedingungen
Zugelassen sind Print-, Internet-, TV- und Hörfunk-Beiträge, 
die zwischen dem 25. September 2009 und dem 24. September 
2010 in deutschsprachigen Medien erstmals veröffentlicht wur-
den. Ausgeschlossen sind Einsendungen aus Geschäfts- oder 
Nachhaltigkeitsberichten von Unternehmen sowie Bücher oder 
Ähnliches. Es können bis zu zwei Beiträge pro Teilnehmer ein-
gereicht werden, allerdings wird nicht mehr als ein Beitrag pro 
Teilnehmer prämiert. Bei Serien kann nur ein Beitrag ausgewählt 

werden. Die Beiträge müssen den rechtlichen Bestimmungen 
genügen und dürfen nicht die Rechte Dritter verletzen. Die Preis-
träger erklären sich damit einverstanden, dass ihre Namen und 
die prämierten Beiträge samt Medium öffentlich genannt werden.

Bewerbungen bitte unter Angabe
 von Name, Anschrift und E-Mail-Adresse
 des Mediums, in dem der Beitrag veröffentlicht wurde
 des Veröffentlichungsdatums sowie
 biographischer Angaben zum Verfasser/Autorenteam

in folgender Form:
 Print: Original plus 8 Kopien (in begründeten Ausnahmefällen  

 kann von der Einreichung des Originals abgesehen werden)
 Internet: Ausdruck der Internetseite plus 8 Kopien, Angabe der

 Internetadresse (wenn möglich, soll der Beitrag von der Einrei-
 chung bis zur Preisverleihung öffentlich im Internet abrufbar sein)

 Fernsehen: 8 CDs oder DVDs (plus Manuskript, wenn verfügbar)
 Hörfunk: 8 CDs (plus Manuskript, wenn verfügbar)

per Post an:
 econsense – Forum Nachhaltige Entwicklung der Deutschen
 Wirtschaft e. V., Geschäftsstelle, Breite Straße 29, 10178 Berlin

Einsendeschluss ist der 30. September 2010. Es gilt das Datum des 
Eingangs in der econsense-Geschäftsstelle. Eingereichte Beiträge 
werden nicht zurückgesandt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.


